








Finanzbildung in der Schule, warum ist 
das wichtig?

Finanzielle Entscheidungen begleiten uns ein Leben lang - sei es beim ersten 
Gehalt, der Miete, einem Kredit oder der Rente. Dennoch lernen viele junge 
Menschen in der Schule kaum, wie man mit Geld umgeht. Eine fundierte 
Finanzbildung gibt Schülern das Rüstzeug, um bewusste und kluge 
Entscheidungen zu treffen, finanzielle Unabhängigkeit aufzubauen und 
langfristig für ihre Zukunft vorzusorgen. Deshalb sollte Finanzbildung ein 
fester Bestandteil des Lehrplans sein- für ein selbstbestimmtes und sicheres 
Leben.



Folgen, wenn Finanzbildung nicht teil des Lehrplans 
ist:

- Erwachsene haben Schwierigkeiten mit Budgetierung, Sparen oder Investitionen

- ohne Finanzbildung können Schuldenfallen, finanzielle Unsicherheiten und schlechte 
Investitionsentscheidungen zur Realität werden

Kurzgefasst: 

Es ist sehr schlimm!!!!



Lasst uns - den Seminarkurs 
SCHULBANKER - euch einen 

kleinen Einblick geben:



Was sind Aktien?
Aktien sind Wertpapiere. Eine Aktie entspricht einem Geldwert. Wenn Aktionäre Aktien 
kaufen, erwerben sie einen Anteil an einem Unternehmen, das heißt sie erhalten einen 
Anteil am ausgeschütteten Gewinn. 

Tipps und Tricks:
- Geld investieren, dass Du in den nächsten Jahren nicht brauchst
- Anlageziele definieren
- Gesamtes Kapital nicht in eine Aktie investieren 
- Geduld und Zeit haben
- Kursschwankungen sind normal -> ruhig bleiben 
- Aktien regelmäßig überprüfen 



Was versteht man unter “Kredite”?
Eine Bank leiht einem Kreditnehmer eine Geldsumme. Der Kreditnehmer ist verpflichtet das 
geliehene Geld innerhalb einer vereinbarten Zeit zurückzuzahlen, wobei er zusätzliche Zinsen zahlen 
muss, an die Bank. 
Es gibt verschiedene Arten von Krediten, z.B. :

- Verbraucherkredite
- Studentenkredite
- Hypothekendarlehen

Was man beachten sollte:
- Verantwortung: Kredite erfordern eine verantwortungsvolle Handhabung und genaue 

Planung
- Zinsen: zusätzliche Kosten für das Geliehene Geld 
- Rückzahlungsfähigkeit: Sicherstellen, dass die Rückzahlung innerhalb der festgelegten 

Zeit, zu jedem Zeitpunkt, machbar ist
- Kreditvertrag sorgfältig lesen: Alle Bedingungen verstehen und auf versteckte Kosten 

achten! 



Was sind “Zinsen”?
Zinsen sind der Preis für geliehenes Geld. Wenn man einen Kredit aufnimmt, muss man 
zusätzlich zum geliehenen Betrag Zinsen zahlen. Umgekehrt bekommt man Zinsen, wenn man 
Geld auf ein Sparkonto anlegt - dann “leiht” die Bank das Geld und zahlt dafür eine Rendite.

Worauf sollte man achten?
- Zinsart
- Zinseszins-Effekt: Beim Sparen wachsen Zinsen über die Zeit exponentiell, weil auch auf 

bereits erhaltene Zinsen neue Zinsen anfallen
- Vergleich von Zinssätzen: Beim Kredit sollte man niedrige Zinsen wählen, beim Sparen 

hohe Zinsen suchen
- Effektiver Jahreszins: Er gibt die tatsächlichen Kosten eines Kredits an, inklusive 

Gebühren
- Inflation



Was sind die Aufgaben einer Bank?
Eine Bank ist ein Finanzinstitut, das Geld verwaltet, Kredite vergibt und den 
Zahlungsverkehr ermöglicht.

Hauptaufgaben einer Bank:
- Einlagengeschäft: Kunden können Geld auf Konten einzahlen und Sparen
- Kreditvergabe: Banken verleihen Geld an Privatpersonen und Unternehmen und 

verlangen dafür Zinsen
- Zahlungsverkehr: Sie bieten Girokonten, Überweisungen, Karten- und Online- Banking 

an
- Vermögensverwaltung: Banken beraten Kunden bei Investitionen und bieten 

Anlageprodukte wie Fonds oder Aktien an
- Währungs- und Devisengeschäfte: Sie tauschen Währungen und erleichtern 

internationalen Handel



Ist euer Interesse genauso geweckt 
wie unseres ? 



Finanzbildung

Kuchenverkauf 
an unserer 

Schule…



Finanzbildung

…dazu eine 
Präsentation in 

unserer Aula 
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